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Bey zS.Mr alt/auS Mähren zu Gurdau mv
weit Brünn gebürtig;
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Bey zr.Iahr alt/ zu Gundermannsdorff/M.

weitNeudorff,in hiesigen Land gebürtig,beyde§a-.
tholischer Religion/

Welche heut Crchtag als den/ .Junik 1746.auf den Ho¬
hen Wagen gesetzet/ za denNäderr Kreutz an die gewöhnliche
Gerichtstatk geführt/daselbst mit dem Rad von oben herab/ von Leber»

zxm Tobt Hingerichtetefödarm dererselben Lörper ans die Räder
gepochten/ und darüber ein Galgen mit abhangenden

Strang ausgerichtet wird.

Den Innhalt chres Verbrechens wird der gemigre Leser
_ biermnen finden. ^
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Znnhalt des Verbrechens discr
Delinquenten.

M willen nicht allein erH. besonders, denr. Jenner
diß Jahrs frühe«m8. Uhr einem sicheren Bauern«

Knecht einen einem Bauern zu Goldgeben zugehörig-mit
2. Pferden bespannte»Satter-Wagen, so zusammen in dem
Werth auf 109.ZI. eydlich angeschlagen worden, von hier
diebischer Weis auf-und davon geführet;

FolgendS in Strassen-rauberischer Vergesellschafftung,
und mit BeyhülffdeS MathiasP. am Mari« -Verkün¬
digungs-Tag darauf einen anderen Bauern, und zugleich
Haaber-Händlern von Gösting( gegen welchen sie sich für
Haaber-Handler ausgegeben, sohin dieselbe nacher Hitzer-
storff gegen ordentlichen bedungenen Fuhr-Geld mitzufüh¬
ren beredet) 6.Stunden von hier auf einer alldasigen An¬
höhe verletzlicher Weis ohnberschenö augebacket, denselben
mit einer Hand bey der Gurgel, mit der anderen aber bey
dem Genick, wie auch bey denen Füssen ergriffen, und zu
Boden geworffen, folgendS al/b ligendcr mit einem Fuß
auf de« Bauch geknyet, auch in so laug bey de»Halß ge¬
haltenes sie solchem Bauern die um die Mitte verschnallt
gewest- lederne Bey-Gürtel mit 34. Fl. baaren Geld ab«
und hinweg geraubet;

Sondern auch über dists in einigen Tägen darauf,
als nemliche«den 28. erst-ersagten MonathS klaren, mit¬
einander sich dahin vermessen: daß, als sie selbigen Vor¬
mittags einen sicheren Müller-Fuhr Knecht mit einem mit
zwey schönen Kösten-braunen Pferden bespannten Wagen
in der Leopold-Stadt«Hier in ein WirthS-Hauß eiustellend

- erse-

ersehen, sies. Raubs-Lameraben sich alsoglcich entschlossen:
daß sie solchen Müller-Knecht auf der Straffen erschießen,
somit ihme beede Pferd abraubeü wollten: Und wie nun sie
Raubs-Lameraden solchen Knecht von Horn zu seyn, auch
folgenden TagS dahin abzufahren, sich erkundiget, einfolg«
lich als ob sie gleichfahlö nacher Horn rcysen müssen, sich
angestellet, als hätten sie nach derentwillen bedungenen 2.
Fl. Fuhr-Lohn, und vorläuffigerAugaab eines Sicbners, in
solch lasterhafftcn Absicht sich annoch selbigen Nachmittags
i . paar Tertzeroll, einen Vierling Pulver,8. oder 10. bleye-
ue Kugel, 2. Pulver-Hörnl, und4. Feuer-Stein erkauffet,
solche Sachen unter sich zu gleichen Theilcn gestecket, und so
bewaffneter folgenden Tags um8-Uhr frühe in Vergesell¬
schafftung eines sicheren Studenten- , und eines unbekann¬
te» Hauers von hier würcklichen ab- und bis um 12. Uhr
zwar nacher Stockera«, von dannen aber, ohne jemanden
anderen Beyseyns um ihr Meichel-mörderisch-und Stras-
stn-rauberisches Vorhaben bey einbrechender Nacht ausüben
zu können, erst umz. Uhr Nachmittag bis aufWolffpäßing
2.Stund oberStockcrau,und,nachdem sie auch daselbst in dem
Wirths-Hauß bis um halber6.Uhr geflissentlich verweilet,
so weiters bey2.Stund in so lang aufwerts gefahren, und
einer aus ihnenRaubs-Lameradm immer langsam kutschieret,
bis sie endlich zwischen Rußbach und Weikerstorff, bey schon
gäntzlicher Nacht auf einen sehr befchwährlichen Weeg zu ei¬
ner nicht gar tieffen Sutten gekommen, und erss-besagter
Raubs-Gespann abgcstiegen, auch seinenL'ameradrn und
den Fuhr-Knecht absteigen geheissen; wo alsdann der An¬
tonH. dem gegen io.Schritt lang voraus nebst dem aller¬
dings langsam gezohrnen Wagen einher gegangene»Fuhr,

Knecht



vc ruckwerks sich genäheret, sein schon vorherozu Sto¬
ckerau mit einer Kugel gelaadenesTertzeroll aus seiner Rock-
Taschen heimlich herauögezoheN/gespanuet, auf solchen Fuhr-
Knecht rükling auf das Hertz abgezichlet,und vollends loß-
gebrennet, der andere Mord -und Raubs - Lamerad Ma¬
thias P . hingegen auf solche»,mit beeden Lreutzweiß über
die Brust aufwertS gehaltenen Händen auch bald hi»,bald
her mit geneigtem Kopff und halben Leib lincker SeithS 8.
oder mehr Schritt weit in einen alldastgen langen Acker hin¬
ein getaumelt, und nider zu sincken angefangenen Fuhr-
Knecht einen zweyten Schuß abgcfeneret, so daß mehr er¬
holter Fuhr -Knecht so gleich gar zu Boden gefallen, und
sich demnächst auf den Rucke« gewendet; anerwogen aber

und Räuber beforchterr,daßzrr solcher frische» Thar »Man«
gleichwohlenjemand kommen, oder der Knecht sich noch er¬
holten, und fie verrathcn werden dörfftcn, als habe, einer
aus ihnmMörderen em in des so erschossenen Fuhr-KnechtS
Futter -Sack vorhin ersehenesHäckel ergriffen, und mit
dem ruckwertigen Theik annoch jwey Stteich an dem Kopff
über die Augen- Brämb also heftig beygebracht, daß die
Splitter von der Hirn»Schall , bis in da- Hirn eingetrun-
gru , dieser auch oft benannter Knecht ohne mehr zu raßken,

«der rin ansonstiges Zeichen zu geben sich gar nicht
wehr geruhret, sondern voükommentlich

TodtcS verbüche».

L N K L.
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